
Landespflegerat 
Thüringen e.V.

Nutzen für die Menschen im Land

- Pflege nach aktuellem Stand der 
  Wissenschaft
- Schutz vor unsachgemäßer Pflege
- Interdisziplinäre professionelle Versorgung
- Ansprechpartner bei Streitfällen
- Patientensicherheit
- Prävention, Gesundheitskonzepte

„In Zukunft wird nicht mehr 
über die Pflege gesprochen, 

sondern mit der Pflege!“

Landespflegerat Thüringen
 c/o Neanderklinik Harzwald GmbH 

Neanderplatz 4  l  99768 Harztor OT Ilfeld
Tel.: 036331-35 105    Fax: 036331-35 138

Email: kontakt@lpr-th.de
www.lpr-th.de

„Wir gestalten 
professionelle Pflege“ -
mit der unabhängigen

PFLEGEKAMMER
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Mitgliedsverbände:

Arbeitsgemeinschaft christlicher 
   Schwesternverbände  und

   Pflegeorganisationen e.V. (ADS)

Bundesverband Pflegemanagement

Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe 
  DBfK Südost, Bayern-Mitteldeutschland e.V.

Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV)

Hebammenlandesverband Thüringen e.V.

 Katholischer Pflegeverband

Bundesverband Lehrende Gesundheits- 
und Sozialberufe (BLGS)

Verband der Pflegedirektorinnen und 
Pflegedirektoren

(VPU)



Was ist eine Pflegekammer?

- Die Pflegekammern sind die unabhängige  
  Selbstverwaltung der beruflich Pflegenden.

- Die Pflegekammern gestalten die 
  Rahmenbedingungen für eine 
  professionelle Pflege der Bürgerinnen 
  und Bürger.

- Durch die aktive Beteiligung am 
  Versorgungsmanagement und der 
  Versorgungsforschung, erhält die 
  Pflegekammer eine nachhaltige, 
  zukunftsorientierte Pflege.

- Die Pflegekammern sind Körperschaften 
  des öffentlichen Rechts auf Landesebene.

Aufgaben der Pflegekammer
Vertretung - Förderung - Aufsicht

Vorteile für die Pflegenden

- Autonomie in der Gestaltung des 
  Pflegeberufes
- Image des Berufes wird gefördert
- Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
  für Pflegende durch Kooperation
  der Pflegekammern mit Berufsverbänden 
  und Gewerkschaften
- Pflegende können die Professionalisierung 
  und Weiterentwicklung ihres Berufs
  selbst mitgestalten
- Interessenvertretung gegenüber der Politik
- Gemeinsam mit den Pflegekammern 
  gestalten die Mitglieder die Fort- und 
  Weiterbildung - 
  Verbesserung der Pflegequalität aufgrund 
  der Einbeziehung aktueller, wissen-
  schaftlicher Erkenntnisse

Pflichten der Pflegenden

- Mitgliedschaft in einer starken 
  Berufsvertretung
- Beitrag, damit wir unabhängig sind
- Registrierung, damit wir wissen, 
  wie viele wir sind
- Fortbildung, Weiterentwicklung, 
  damit wir gut sind

e.V. e.V. e.V.

Schutz der Bevölkerung/
Patienten/Klienten

Qualitätsstandards

Qualitätssicherung

Information

Berufsstandards

Selbstverwaltung

Gutachtertätigkeit

Vergabe von Lizenzen und
Zertifikaten

Registrierung

Beratung des Gesetz- und
Verordnungsgebers

PFLEGEKAMMERBerufsordnung/
Berufsethik

Fort- und Weiterbildung
Beteiligung bei 
Gesetzgebungsverfahren

Festlegung und Überwachung
im Sinne der Berufsordnung

Ausgabe von
Heilberufsausweisen

Abnahme von Prüfungen

Sicherheit für
BerufsinhaberInnen

Fachliche und
rechtliche Beratung

Schiedstellen-
tätigkeit


